
Demografie: 678.000 Babys im Jahr 2023 geboren – die niedrigste
Zahl seit dem Zweiten Weltkrieg
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Die neueste demografische Bilanz des französischen Statistikinstituts Insee
verzeichnet am 1. Januar 68,4 Millionen Einwohner in Frankreich.

Frankreich hatte am 1. Januar 2024 68,4 Millionen Einwohner, wie aus der am Dienstag, dem
16. Januar veröffentlichten Bevölkerungsbilanz 2023 des französischen Statistikamtes Insee
hervorgeht. Dies entspricht einem Anstieg von 0,3% im Vergleich zum Vorjahr.

Das Insee erklärt, dass es neben dem Rückgang der Geburten im Jahr 2023 weniger
Todesfälle gab. Insgesamt wurden im vergangenen Jahr etwa 678.000 Babys geboren, das
sind 6,6 % weniger als 2022 und fast 20 % weniger als 2010, als der letzte
Geburtenhöhepunkt erreicht wurde. Es ist das erste Mal in Frankreich seit dem Zweiten
Weltkrieg, dass so wenige Kinder geboren wurden.

Demgegenüber starben in Frankreich im Jahr 2023 nur etwa 631.000 Menschen, 6,5%
weniger als 2022. Dieser Rückgang folgte auf drei Jahre mit hoher Sterblichkeit, die
insbesondere auf die Covid-19-Epidemie zurückzuführen war. Zu beachten ist, dass etwa 66,1
Millionen Einwohner im französischen Mutterland und etwa 2,3 Millionen in den fünf
Überseedepartements leben.

1,68 Kinder pro Frau
Die durchschnittliche Kinderzahl pro Frau liegt bei 1,68 Kinder. Eine sinkende Zahl nach den
1,79 Kindern pro Frau im Jahr 2022. Bei seinem letzten Höchststand im Jahr 2010 lag dieser
Index bei 2,03. Um wieder so niedriges Niveau wie 2023 zu finden, muss man bis in das Jahr
1993-1994 zurückgehen.

Die Kinderzahl sinkt 2023 für Frauen aller Altersgruppen, auch für Frauen im Alter von 30
Jahren oder älter, die in den Jahren vor der Gesundheitskrise nicht oder kaum von einem
Rückgang der Geburtenrate betroffen waren. Das Insee stellt außerdem fest, dass das
Durchschnittsalter bei der Mutterschaft im Jahr 2023 wie im Jahr 2022 31,0 Jahre beträgt,
gegenüber 29,5 Jahren zwanzig Jahre zuvor.

Eine weitere Erkenntnis, die in der demografischen Bilanz auftaucht, ist die Lebenserwartung
der Männer, die zum ersten Mal 80 Jahre erreicht. „Im Jahr 2023 beträgt die Lebenserwartung
bei der Geburt 85,7 Jahre für Frauen und erreicht zum ersten Mal 80,0 Jahre für Männer“. Mit
242.000 Eheschließungen bleibt die Zahl der Ehen auch 2023 auf einem hohen Niveau. Die
Zahl der im Jahr 2022 geschlossenen Ehen lag bei knapp 210.000.


